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Liebe Tennisfreunde!
Ein äußerst ereignisreiches und turbulentes Jahr 2020 neigt sich

dem Ende zu. Ich möchte das Reizwort des Jahres / Jahrhunderts
erst gar nicht aussprechen, sondern lieber viele erfreuliche Ereignisse

kurz zusammenfassen.

Steigende Mitgliederzahlen
Für mich persönlich die absolut erfreulichste Tatsache ist die steigende Mitgliederzahl
in sehr vielen Mitgliedsvereinen. Selbstverständlich hat unser frischgebackener Grand
Slam Champion einiges für diese tolle Entwicklung beigetragen, was jedoch für einen
derartigen Mitgliederzuwachs unabdingbar ist, ist ein vorbildlich geführtes und intak-
tes Vereinsleben. Dafür möchte ich mich bei allen Salzburger Tennisclubs und deren
verantwortlichen Funktionären herzlichst bedanken.

Sportliche Erfolge
Was mich natürlich ebenfalls unheimlich freut, die tolle Weiterentwicklung unserer Ju-
gendlichen die heuer schon die ersten Erfolge einfuhren. So konnten sich Elena Miljko-
vic (U14) Felix Dürlinger (U18) und Gregor Gottein – gleich 2 x – (U18) in einem ÖTV –
Kat 2 Turnier zum Sieger küren lassen. Gregor positioniert sich somit aktuell auf dem
hervorragenden 6. Platz im Jahrgang 2005 in Österreich.
Beeindruckende Leistungen gibt es auch von unseren Salzburger SpielerInnen in der
allgemeinen Klasse zu melden. So konnte Betina Stummer mit dem Kornspitz Team
OÖ abermals den begehrten Staatsmeistertitel holen. Auf eine unglaublich konstante
und erfolgreiche Saison kann auch die erst 20-jährige Arabella Koller zurückblicken, die
unter anderem als 2. in der Gesamtwertung der sehr stark besetzten ÖTV Challenge
Serie hervorging. Dabei gewann sie eins von vier Turnieren und stand bei den ande-
ren drei jeweils im Finale. Im November wurde sie österreichische Hallen-Vizemeiste-
rin. Der ausgezeichnete 6. Platz in der ÖTV Rangliste ist der Lohn harter und konse-
quenter Arbeit.
Einen wahren Quantensprung in die globale Tenniswelt schaffte heuer der erst 18-Jäh-
rige Lukas Neumayer. Bereits in der Generali Pro Series im Juli schaffte er ein Husaren-
stück in dem er die ehemalige Nr.8 der Welt, Jürgen Melzer, in 3 Sätzen bezwang. Mit
dem Erreichen des Viertelfinales im Juniorenbewerb bei den French Open in Paris be-
wies der äußerst sympathische Radstädter in eindrucksvoller Weise, dass er in seiner
Altersklasse zu den besten Tennisspielern der Welt zählt.
Dass die Mannschaft des UTC Sparkasse Radstadt mit Lukas im Team den sen-
sationellen Aufstieg in die höchste österreichische Bundesliga realisierte, war ein 
weiteres Highlight für den Salzburger Tennissport.
Mit dem TC St. Johann sorgte eine weitere Pongauer Mannschaft mit dem österrei-
chischen Vizemeistertitel bei den Herren 35 für eine tolle Leistung.
Sie werden mir zustimmen, dass sich derart außergewöhnliche Leistungen noch dazu
für einen der kleinsten Tennisverbände in Österreich verdammt gut lesen. Auch dies-
bezüglich möchte ich mich im Namen des STV für diese beeindruckende „Visiten-
karte“ herzlichst bedanken.
Frischer Wind im Team des STV
Einige neue Gesichter gibt es im Team des STV. Wir begrüßen Ivana Horvat (Ge-
schäftsstelle/Trainerin), Mag. Johann Winkler (Wettspielreferat), Mag. Claus Derdak
(Wettspiel-Ausschuss) und Heike Pilz (Frauenreferat) sehr herzlich und freuen uns sehr
auf die Zusammenarbeit.

Herzlichen Dank auch an bereits bewährte Mitstreiter, welche neue bzw. zusätzli-
che Aufgaben übernommen haben: Günter Schwarzl (Turnierreferat, zusätzlich zu
Seniorenreferat), Mag. Hubert Zoffl (Jugendreferat, zusätzlich zu regionalem Stütz-
punkt Pinzgau), Mag. Markus Huthöfer (Jugend U12+U14, zusätzlich zu Kids).
Ich wünsche Ihnen allen eine erfolgreiche Hallensaison und viel Spaß beim schön-
sten Sport der Welt!
Ihr
Christian Zulehner
Präsident Salzburger Tennisverband

Tennis im Blickpunkt!
––– EDITORIAL –––
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Titelfoto

Dominic Thiem und Lukas Neumayer
(UTC Sparkasse Radstadt), erreichten
beide im Einzel bei den French Open
das Viertelfinale – hier im Bild bei ihrem
Match im Rahmen der Generali 
Austrian Pro Series im Juni 2020. 

(Foto: Neumayer)
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Lukas Neumayers großer Sprung 
nach vorne Von Erich Mild

Der 18-jährige Radstädter Lukas Neu-
mayer ist Österreichs Nr. 1 in seiner
Altersklasse und eine der großen Ten-
nishoffnungen für Österreich. Er hat
im ganz besonderen Jahr 2020 einen
großen Sprung in seiner Entwicklung
gemacht, einerseits auf seinem Weg
in das Erwachsenentennis, anderer-
seits im Vergleich mit seinen Alters-
kollegen auf der ganzen Welt.

Sieg gegen Jürgen Melzer
Beginnen wir mit seinem Einstieg in das
Erwachsenentennis. Durch die Teilnahme
an der Generali Austrian Pro Series von
Ende Mai bis Anfang Juli bot sich Lukas
die Gelegenheit, sich mit Österreichs Top-
spielern zu messen. Er nutzte diese
Chance besser, als für möglich gehalten
wurde. Schon in der 1. Gruppenphase lie-
ferte er Österreichs Nr. 2, Dennis Novak,
einen harten Kampf, unterlag erst im 3.
Satz. In der 2. Gruppenphase gelang mit
respektlosem, druckvollem Spiel ein viel-
beachteter 3-Satz-Sieg gegen Altmeister
Jürgen Melzer sowie ein Sieg gegen San-
dro Kopp, der Lukas in das Finale der be-
sten Acht brachte. Dort durfte er, am 17.
Juni, quasi als Belohnung, gegen Topstar
Dominic Thiem auf den Platz, beim 1:6,
4:6 gelang es ihm vor allem im 2. Satz, ei-
nige schöne Punktgewinne zu sammeln.
Ein tolles und motivierendes Erlebnis!

Im Juli gelang Lukas mit seinem Herren-
team des UTC Sparkasse Radstadt der
Meistertitel in der 2. Bundesliga, damit der
Aufstieg in die höchste Spielklasse. Im
Einzel gelang ihm eine 4:0 Bilanz. Beim
ITF-Turnier in Anif im August war Lukas lei-
der durch eine Schulterverletzung beein-
trächtigt, verlor in der 1. Runde.

Internationale Turnierluft beim ITF-Turnier in Anif.
(Foto: Bazzanella)

Viertelfinale bei den
French Open
Der absolute Saisonhöhepunkt war die
Teilnahme am Juniorenbewerb der French
Open Anfang Oktober. Mit drei Siegen
gegen besser eingestufte Spieler erreichte
Lukas das Viertelfinale, sein bisher größ-
ter Erfolg. Dort unterlag er dem späteren
Sieger, dem Schweizer Dominic Stephan
Stricker in zwei Sätzen. Hier einige Aus-
züge aus einem Interview, welches der
SN-Sportjournalist Christian Mortsch da-
nach mit ihm führte:
„SN: Ihr Gegner ist French-Open-Sieger.
Was überwiegt: Wehmut, dass auch für
Sie der große Coup möglich gewesen
wäre oder der Stolz auf das Erreichte?
Neumayer: Es ärgert mich, dass ich
gegen Stricker nicht gut gespielt habe,
schwächer als in den drei Partien vorher.
Ich ärgere mich aber nicht, dass ich viel-
leicht auch das Turnier hätte gewinnen
können. Das wäre zu viel Hättiwari. Insge-
samt bin ich mit dem Turnier zufrieden. Ich
habe gewusst und dann auch gezeigt,
dass ich jeden schlagen kann. SN: Wie
sind die Eindrücke vom Geister-Turnier?
Neumayer: Alles in allem war es trotz der
Corona-Situation sicher eines meiner
größten Erlebnisse. Ich spiele lieber vor
vielen Zuschauern. Dass es heuer in Paris
nur sehr wenige waren, hat für mich aber
keinen Unterschied gemacht. Ich bin das
ja von den meisten Turnieren gewöhnt.

Und ich hoffe natürlich, dass ich bald vor
sehr vielen Zuschauern spielen werde.
SN: Wann, glauben Sie, können Sie als
Spieler nach Roland Garros zurückkeh-
ren? Neumayer: Die nächsten zwei Jahre,
das wird sich normalerweise nicht ausge-
hen. Natürlich kann es auch schnell
gehen, aber wenn ich in drei oder vier Jah-
ren dabei bin, dann darf ich schon zufrie-
den sein. Weil der Weg dorthin ist brutal
hart.“

Saisonabschluss bei der
Orange Bowl in Florida
Im Oktober rückte Neumayer zum Bun-
desheer ein, nach der Grundausbildung
steht im November noch ein 3. Platz bei
den Österreichischen Hallenmeisterschaf-
ten in Wien zu Buche. Das Match im Se-
mifinale gegen Maximilian Neuchrist war
auf des Messers Schneide, ging im 3.
Satz knapp verloren. Für Mitte November
war auf Teneriffa ein Trainingslager mit
Günther Bresnik geplant – durch einen po-
sitiven COVID-19 Test war das nicht mög-
lich. Lukas ging es jedoch sehr gut, er
hatte keine Beschwerden. So konnte er
sich in Radstadt in der Tennishalle des
Hotel Gut Weissenhof auf dem neu ver-
legten Rebound Ace-Belag sehr gut mit
seinem langjährigen Trainer Gerald Kamitz
auf den letzten Höhepunkt des Jahres
vorbereiten. Am 2. Dezember reist Neu-
mayer mit Kamitz nach Florida, wo ab 8.
Dezember in Plantation die Orange Bowl,
das größte Jugendturnier der Welt, statt-
findet. Lukas hat in diesem Jahr viel
Selbstbewusstsein gesammelt, sieht
Chancen, dieses prestigeträchtige Turnier
zu gewinnen. Salzburgs Tennisfamilie
wünscht ihm dafür und für die Zukunft viel
Erfolg!

Dominic Thiem und Lukas Neumayer beim Match im
Rahmen der Generali Austrian Pro Series im Juni.

(Foto: Neumayer)

In der BL Herren für den UTC Sparkasse Radstadt im
Einsatz. (Foto: UTC Sparkasse Radstadt)





fehlte etwas Spielglück, er unterlag in
einem sehr engen Achtelfinale Markus
Sedletzky (NÖ). Meister: Maximilian Neu-
christ.

Im Gegensatz zu den letzten Jahren blie-
ben in den Doppeln Erfolge aus. Arabella
Koller/Betina Stummer mussten leider, an
Nr. 2 gesetzt, im Viertelfinale verletzungs-
bedingt w.o. geben. 

Ebenfalls die Runde der letzten 8 erreich-
ten mit ihren jeweiligen Partnern Benedikt
Emesz und Gabriel Schmidt.

––– SPITZENSPORT –––
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Österreichische Hallenmeisterschaften 2020

Arabella Koller braust ins Finale
Zehn Salzburger Spielerinnen und
Spieler nahmen von 7.-14. November
an den Österreichischen Hallenmeis -
terschaften 2020 im Colony Club in
Wien teil. Zuschauer waren corona-
bedingt ausgeschlossen und doch
waren Tennisbegeisterte täglich haut-
nah dabei. Mittels Streaming wurde
Live-Tennis von allen sechs Courts in
die Wohnzimmer geliefert. Ein Super-
service! Besonders erfreulich: Salz-
burgs Top-Spielerinnen und -spieler
schlugen sich hervorragend. Arabella
Koller holte den Vizemeistertitel,
Lukas Neumayer und Gabriel Schmidt
belegten jeweils den 3. Platz.
Arabella Koller (Großgmain), an 3 gesetzt,
enterte mit drei Zweisatzsiegen das Finale.
Dort erwartete sie Elena Karner (K), die
sich zur Angstgegnerin Arabellas entwik-
kelte. Arabella führte mit 2 Breaks 4-0,
den Satz holte sich dennoch Karner. In
Satz zwei „haute“ Arabella nochmals alles
raus, erreichte via Tiebreak den Satz-
gleichstand. Dann Spannung pur: Bis zum
3-3 jagte ein Break das andere, danach
ermöglichte eine kurze Schwächephase
von Koller Elena Karner den Sieg. Ähnlich
erging es “Tennis-Mama“ Betina Stummer
(Grödig), die bis Ende zweiter Satz voll auf
Siegkurs war, Gegnerin Yvonne Neuwirth
(ST/1) klar beherrschte, den Sack aber
nicht zu machen konnte. Schließlich verlor
sie Satz 3, auch behindert durch eine Ver-
letzung. Nadja Ramskogler (GM Sports
Anif) traf im AF auf Koller, der sie in zwei
Sätzen unterlag. Dalila Klokic (ESV ASKÖ
Saalfelden) und Viktoria Kurz (UTC Spar-
kasse Radstadt) blieben in der Qualifika-
tion auf der Strecke.

Von Peter Bazzanella

Auch bei den Herren war ein Salzburger
Finalduell möglich, da Youngster Lukas
Neumayer (UTC Sparkasse Radstadt) und
Oberndorfs Gabriel Schmidt mit drei tol-
len Siegen das Halbfinale erreichten. Her-
ausragend Lukas‘ Zweisatzsieg gegen
den topgesetzten David Pichler (B/1). So-
wohl Lukas, als auch Gabriel unterlagen in
dramatischen Dreisatzfights gegen Maxi-
milian Neuchrist (W/3) bzw. Lenny Ham-
pel (W/2). Jakob Aichhorn (TC GM-Sports
Anif/5) schaffte den Sprung ins Viertelfi-
nale, Benedikt Emesz (1. Salzburger TC)

Betina Stummer unterlag knapp im Viertelfinale. (Foto: ÖTV/GEPA Pictures) Gabriel Schmidt: Tolle Leistungen und 3. Platz. (Foto: ÖTV/GEPA Pictures)

Siegerehrung Damen, v.l. Arabella Koller (2.), Elena Karner (1.). (Foto: ÖTV/GEPA Pictures)
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Tennisanlagen werden fit für die Zukunft
Aktuell ist der Tennissport – so wie fast alle
Lebensbereiche – massiv von der zweiten
Lock-Down-Phase zur Eindämmung von
COVID-19 betroffen. Doch wir sind opti-
mistisch, dass nach einer schwierigen
Wintersaison bereits in der kommenden
Sommersaison wieder ein normaler Spiel-
betrieb möglich sein wird. Deshalb lohnt
es sich, einen näheren Blick darauf zu

werfen, in welche Richtung sich der Ten-
nissport in den nächsten Jahren entwik-
keln wird. Dabei zeigen sich Trends und
Tendenzen, welche uns sehr zuversicht-
lich in die Zukunft blicken lassen. Viele
Vereine haben 2020 deutliche Mitglieder-
zuwächse zu verzeichnen, viele Vereine
und Anlagen schmieden Investitionspläne
für die Zukunft. Als Geschäftsführer des

STV bin ich mit den meisten Projekten gut
vertraut und versuche die Umsetzung
bestmöglich zu unterstützen.
Wohin geht nun die Reise? Werfen wir auf
den folgenden Seiten einen Blick auf die
wichtigsten Trends, welche es den Verei-
nen und Anlagen ermöglichen, die Her-
ausforderungen der nächsten Jahre und
Jahrzehnte zu meistern.

Von
Erich Mild
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Ein Freiplatz mit Tennis Force Elastic Slide fügt sich wunderbar in die Landschaft ein. (Foto: Sportbau Krainz)

Allwetterplätze –– die Vorteile liegen auf 
der Hand
Viele Tennisanlagen sind in der ersten
Boomphase des Tennis, in den 70er bis
90er Jahren des 20. Jahrhunderts errich-
tet worden. Viele Plätze benötigen des-
halb dringend eine Generalsanierung. Nun
stellt sich die Frage – sollen beträchtliche
Beträge in die Sanierung der Sandplätze
investiert werden, oder wird generell auf
einen Allwetterbelag umgerüstet. Bis vor
wenigen Jahren war der Sandbelag un-
umstritten, allenfalls in klimatisch beson-
deren Lagen kamen Allwetterbeläge zum
Einsatz.
Das hat sich nun geändert – immer mehr
Vereinsverantwortliche und Anlagenbetrei-
ber prüfen ernsthaft beide Varianten und
immer öfter geht die Entscheidung zu-
gunsten von Allwetterbelägen aus.

Die Vorteile:
Verlängerung der Spielsaison im
Frühjahr und Herbst
Schnellere Bespielbarkeit nach
Regen
Immer gleichmäßige Spiel-
bedingungen
Stark reduzierte Instandhaltungs-
kosten (z.B. kein Instandsetzen im
Frühjahr)
Stark reduzierter Wasserver-
brauch und Pflegebedarf (gute
Platzwarte werden immer weniger)
Optimale Bedingungen für den
Trainingsbetrieb (und für den 
Einsatz von Materialien)
Optimale Bedingungen für 
Rollstuhltennis
Gute Eignung für eine Nutzung im
Winter als Eislaufplatz
Mehr Sauberkeit auf Wegen und
in Innenräumen
Keine Probleme mit Sandver-
wehungen

Bei diesen vielen Vorteilen stellt sich die
Frage, was spricht eigentlich dagegen? Ei-
nerseits gibt es höhere einmalige Investiti-
onskosten, diese amortisieren sich jedoch
innerhalb von ca. 10 Jahren, rein bezogen
auf die Einsparung von entstehenden Ko-
sten. Dabei ist noch nicht berücksichtigt,
dass auf den Allwetterplätzen die Spiel-
dauer wesentlich erhöht werden kann. An-
dererseits ist es Tatsache, dass Tennis (nur
in unseren Breiten!) traditionell auf Sand
gespielt wird und viele der Überzeugung
sind, dass das für die Gelenke auch be-
sonders schonend sei. Dabei bieten mo-
derne Allwetterbeläge ebenfalls schon
sehr gute Dämpfungseigenschaften an.

Von Erich Mild

Einige Ausstattungsvarianten liefern auch
Sandplatzoptik und -feeling. Vor allem bie-
ten Allwetterplätze durch die gleichmäßige
Oberfläche eine zusätzliche Sicherheit.
In Salzburg hat der USK St. Michael
schon lange Allwetterplätze und auch auf
der neu geplanten Anlage werden die
neuen drei Plätze mit einem Allwetterbe-
lag ausgestattet. Auch der UTC Bad Vi-
gaun hat bereits im Jahr 2010 umgerü-
stet. Im Zuge der Neuerrichtung des
Sportzentrums hat die TSU St. Veit drei
Allwetterplätze bekommen. Gerade aktu-
ell im Gange ist die Umrüstung der fünf
Plätze des TC ASKÖ Maxglan.
Der UTC Mattsee wird seine fünf Plätze in
den kommenden Monaten ebenfalls auf
einen modernen Allwetterbelag umrüsten.
Zum Einsatz wird der Tennis Force Elastic
Slide kommen, die Bauausführung erfolgt
durch die Firma Sportbau Krainz aus
Kärnten. Der Inhaber Günter Moik hat

nicht nur langjährige Erfahrung in Bau und
Sanierung von Sandplätzen und im Bau
von Allwetterplätzen, er ist auch gericht-
lich beeideter Sachverständiger.
Eine weitere interessante Möglichkeit bie-
tet der Rebound Ace Belag, welcher in
Salzburg seit vielen Jahren im ULSZ Salz-
burg-Rif auf je zwei Plätzen im Freien und
in der Halle verlegt ist. Ganz neu steht der
Belag in der Tennishalle des Hotel Gut
Weissenhof in Radstadt zur Verfügung.
Dieser Belag wird von Tennisschulen für
den Trainingsbetrieb und von Wettkampf-
spielern besonders geschätzt. Er ist be-
sonders pflegeleicht, witterungsbeständig
und verfügt über sehr gleichmäßige Spiel-
eigenschaften.
Wenn im Verein die Generalsanierung der
Tennisplätze ansteht, so sollte die Variante
der Umrüstung auf einen modernen All-
wetterbelag auf jeden Fall ernsthaft ange-
dacht werden.

Der neue Rebound Ace Belag in der Tennishalle des Hotel Gut Weissenhof in Radstadt. (Foto: Hotel Gut Weissenhof)
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LED-Beleuchtung für Tennisplätze 
und Tennishallen
„Bei vielen Anlagen mit herkömmlicher Beleuchtung ist die Beleuchtungsqualitat nicht mehr gewährleistet. Wenn der Ball
über das Feld gespielt wird, ist er nicht immer gleichmäßig beleuchtet und somit kann die Flugbahn und -geschwindigkeit
nicht richtig eingeschätzt werden. Der Wartungsaufwand und Stromverbrauch sind kostenintensiv. Mit LED-Beleuchtung
wird die Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit erhöht, sie ist energiesparend – Reduktion des Stromverbrauches über
80%, wirtschaftlich, bis zu 5 Jahre wartungsfrei und umweltfreundlich, die Umrüstung wird gefördert und eine Amortisa-
tion in kurzer Zeit erreicht.“
Roman Karner, Prokurist und technischer Leiter bi-LED. Licht und Konzept GmbH

Von Roman Karner, bi-LED (www.bi-led.at)

Tennis ist ein sehr schnelles Spiel, das von
den SpielerInnen und ZuseherInnen eine
hohe Anforderung an deren Sehleistung
stellt. Um bei der Konzentration am Ball
zu bleiben, bedarf es der richtigen Be-
leuchtung. Beauftragen Sie einen Spezia-
listen, die für ihre Bedürfnisse entspre-
chende Leuchtdichteverteilung, Begren-
zung der Blendung, Lichtrichtung und
Schattigkeit, Lichtfarbe und Farbwieder-
gabeeigenschaft, etwaige Dimmbarkeit
und Beleuchtungsstärke (lt. EN 12193,
drei Beleuchtungsklassen für den Tennis-
sport – Hobbysport, Wettkämpfe und in-
ternationale Wettkämpfe) zu finden.

LED-Flutlichtanlagen: 
Länger spielen –– Vermeidung
von Lichtemission
Tennis spielen im Sommer in den kühleren
Abendstunden bzw. im Frühling oder
Herbst auch dann noch, wenn die Sonne
bereits untergegangen ist. Flutlichtanlagen
ermöglichen eine Verlängerung der Spiel-
zeiten. Des einen Freud, des anderen
Leid. Die Beleuchtung von Tennisplätzen
führte oft dazu, dass sich Nachbarn ge-
blendet und Insekten vom Licht angezo-
gen fühlten. Daher wurde die ÖNORM
O1052, Vermeidung der Lichtemission;
Nachbarschaftsschutz und Naturschutz,
eingeführt.
Mit LED-Beleuchtung kann dieser Norm
entsprochen werden. Dafür bedarf es
einer Lichtplanung, die äußere Einflüsse
wie Bäume, Hochspannungsleitungen
oder auch Zäune ebenso berücksichtigt
wie die mögliche Mastanzahl und -höhe.
Zum Einsatz kommen LED-Fluter die mit
Schutzblenden, asymmetrischer Abstrahl-
charakteristik und einer möglichst gerin-
gen Aufneigung versehen sind. Dadurch
wird das Licht gleichmäßig auf dem Platz
gebündelt und Streulicht vermieden.

LED-Hallenbeleuchtung ––
energiesparend und gewinn-
bringend
Von großer Bedeutung für einen wirt-
schaftlichen Betrieb von Tennishallen sind
energiesparende Beleuchtungssysteme.
Je länger die Beleuchtung in Betrieb ist,

desto schneller rechnet sich, über die Re-
duktion der Stromkosten, die Umrüstung
auf eine LED Beleuchtung (bei einer übli-
chen Nutzungsdauer von 1800 Stun-
den/Jahr ist die Amortisation im 3. Jahr).
Jede Halle ist etwas anders, ob in Bezug
auf die Dachkonstruktion, Fenster, Netze,
Böden oder auch Tribünen. Um das Licht
auf den Punkt zu bringen, ist es unbedingt
notwendig, all diese Gegebenheiten zu
berücksichtigen. Holen Sie sich einen
Spezialisten der Ihnen die Umsetzung er-
stellt: Die notwendigen Leuchten für Ihre
Hallenbeschaffenheit und deren Montage,

Verkabelung, E-Befundungen bis hin zur
Ergänzung der Anlagenbücher. Sollten in
Ihrer Halle TV-Übertragungen stattfinden,
ist das unbedingt in der Beleuchtungsum-
setzung zu berücksichtigen.

Energiesparendes und umweltschonendes Flutlicht im LZ Südstadt. (Foto: bi-LED)

Roman Karner ist zertifizierter Lichttechni-
ker für Innen- und Außenbeleuchtung sowie
Elektrotechniker und seit über 30 Jahren im
Bereich Licht- und Lichttechnik tätig.

Bei Fragen kontaktieren Sie:
roman.karner@bi-led.at · www.bi-led.at

Mobil +43-664-2457577

Leistungsfähige und energiesparende LED-Beleuchtung in der Tennishalle Traiskirchen. (Foto: bi-LED)
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In den letzten Jahren haben sich be-
reits viele Vereine für ein Online-Re-
servierungssystem entschieden. Die
Vorbehalte von älteren Vereinsmit-
gliedern schwinden und wer es ein-
mal eingeführt hat, möchte es nicht
mehr missen. Einen besonderen An-
reiz für die Einführung hat COVID-19
bewirkt – die Reservierungen sind
bequem ohne Körperkontakt von
jedem Ort möglich und die Doku-
mentationspflicht über gespielte
Stunden ist perfekt gegeben.

Die Vorteile liegen auf der Hand: Fle-
xible Voreinstellungen ermöglichen
die Übernahme vieler eingespielter
Regeln, die Online-Buchungsmög-
lichkeiten von jedem Ort und zu jeder
Zeit sind für alle Mitglieder ein großer
Vorteil. Zusätzlich zur komfortablen
Reservierung gibt es für die Verant-
wortlichen viele nützliche Auswertun-
gen und Statistiken.

Für Anlagen mit Hallen gibt es Zu-
satzmodule und auch Geräte für Zu-
trittssysteme, Licht-, Heizungs- und
Lüftungssteuerung.

Online-Reservierungssysteme boomen
Von Erich Mild

In Salzburg schenken sehr viele Ver-
eine tennis04 das Vertrauen, die Soft-
ware des langjährigen STV-Partners
ist auch im ULSZ Rif seit vielen Jahren
im Einsatz. Mehr als 3.500 betreute
Tennisplätze und mehr als 600 Out-
door- und Indoor-Anlagen, mehr als
15 Jahre Erfahrung mit zufriedenen
Kunden – das ist die Erfolgsbilanz der
Brandstätter & Co KG im österreichi-
schen Herzogenburg.

Das System eignet sich für jede Au-
ßenplatzanlage, Zusatzmodule wie
die digitale Forderungspyramide, in-
tegrierte Web-Seite, Newsletter-Tool
oder Spielpartnerbörse runden die
Kommunikation mit den Vereinsmit-
gliedern ab.

Geschäftsführer Gerald Brandstätter
von tennis04 empfiehlt: „Setzen Sie
auch das Modul Mitgliederabrech-
nung ein. Damit wird Ihre jährliche Bei-
tragsvorschreibung durch unser inte-
griertes SEPA-Lastschriftverfahren
zum Kinderspiel und Sie haben alle
Beiträge bereits vor Beginn der Som-
mersaison auf Ihrem Vereinskonto“.Modernes Standgerät in pfiffigem Design. (Foto: tennis04)
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Frischer Wind im Team des Salzburger Tennisverbandes

Herzlichen Dank an alle, die sich im Tennissport in den verschiedenen Funktionen und Aufgaben engagieren, wir wünschen viel Erfolg
und Spaß bei der Arbeit. Der herzliche Dank gilt auch allen scheidenden Funktionärinnen und Funktionären für die jahrelang geleistete
wertvolle Arbeit.

Von Erich Mild

Ivana Horvat, Assistentin der Geschäftsführung/ Trainerin
Ivana Horvat ist nach mehrjähriger Trainerkarriere im Ausland wieder in ihre Heimat zurückgekehrt. Sie ist in Zell am
See aufgewachsen und schon als Kind mit dem Salzburger Tennisverband groß geworden. Als Turnierspielerin konnte
sie einige WTA Punkte sammeln, bis sie durch Verletzungen das Handtuch werfen musste. Daraufhin war sie in Kroa-
tien und Deutschland als Trainerin tätig.
Seit August ist Ivana für den STV als Assistentin der Geschäftsführung und als Trainerin im Einsatz. Ivana: „Ich freue
mich sehr, alle persönlich kennen zu lernen und hoffe, dass wir alle gesund und munter bleiben!“

Mag. Markus Huthöfer, Headcoach Kids/U12/U14
Mag. Markus Huthöfer ist 27 Jahre alt, staatlich geprüfter Tennislehrer und hat ein Studium der Sportwissenschaf-
ten abgeschlossen. Er ist bereits seit Herbst 2019 für den Kidsbereich des STV sehr erfolgreich tätig. Da es zwischen
den Altersklassen der Kids (bis U11) und den Altersklassen U12 und U14 viele Schnittmengen gibt, hat sich der STV
entschlossen, ihn zusätzlich mit der Verantwortung für die Altersklassen U12 und U14 zu betrauen. Markus Huthö-
fer: "Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe. Mein Ziel ist es, die Leistungsjugendlichen in den Mittelpunkt zu stel-
len und seitens des Verbandes eine bestmögliche Unterstützung anzubieten. Hierbei wird ein wichtiger Aspekt sein,
die bestehenden Synergien optimal zu nutzen."

Mag. Johann Winkler, Wettspielreferent/Vorsitzender Wettspielausschuss
Mag. Johann Winkler hat die Nachfolge von Michael Minichberger als Wettspielreferent und Vorsitzender des Wett-
spielausschusses angetreten. Er ist in Eugendorf aufgewachsen, wohnt nach wie vor dort und ist bei Spar beruflich
tätig. Er spielt seit mehr als 20 Jahren mit Begeisterung Mannschaftsmeisterschaft für den UTC Eugendorf, die letz-
ten 17 davon in der Landesliga A, seit einigen Jahren ist er auch als Mannschaftsführer im Einsatz. Außerdem ist er
Mitorganisator des Eugendorfer ITN Turniers.

Mag. Claus Derdak, Mitglied Wettspielausschuss
Mag. Claus Derdak ist neues Mitglied im Wettspielausschuss in Nachfolge von Thomas Zeindl. Er wohnt in Wals und
ist beruflich bei BMW tätig. Er ist seit vielen Jahren erfolgreicher Meisterschaftsspieler und ist sowohl Mitglied des BL
Herren 35-Teams vom TC St. Johann im Pongau als auch des Herren 45-Teams vom TC GM Sports Anif.

Heike Pilz, Frauenreferentin
Heike Pilz hat sich bereit erklärt, in der Nachfolge von Dr. Constanze Emesz das Frauenreferat des STV zu überneh-
men. Sie lebt in Oberalm und ist Lehrerin an der Volksschule Puch. Heike Pilz ist begeisterte Hobbycup- und Mei-
sterschaftsspielerin, betreut seit vielen Jahren beim UTC Oberalm Jugendteams und nimmt vielfältig am Tennisge-
schehen teil. Sie sagt: „Ich freue mich, wenn ich aktiv etwas zum Frauentennis in unserem Verband beitragen kann.“

Günter Schwarzl 
Günter Schwarzl hat zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Seniorenreferent die Funktion als Turnierreferent von Harry
Westreicher übernommen. Schwarzl ist schon seit vielen Jahren als Turnierorganisator erfolgreich und engagiert tätig.
Westreicher bleibt dem STV dankenswerterweise als Vizepräsident erhalten.

Mag. Hubert Zoffl
Mag. Hubert Zoffl, schon bisher als Trainer und organisatorisch sehr engagiert und verdienstvoll im Jugendbereich
tätig, hat von Harald Neumayer die Funktion als Jugendwart übernommen.

Das Jahr 2020 ist durch COVID-19 für uns alle ein ganz besonderes Jahr. Das hat auch Auswirkungen auf den Tennissport und das Ver-
bandsleben. So hat sich der Vorstand entschlossen, die jährlich Ende November stattfindende Generalversammlung auf 2021 zu ver-
schieben. Die zu diesem Anlass geplante Neuwahl des Vorstandes wurde damit ebenfalls verschoben und die Funktionsperiode 
von der Vereinsbehörde bis maximal 31.12.2021 verlängert. Doch einige personelle Neubesetzungen sind schon heuer notwendig ge-
worden. Deshalb ist es besonders erfreulich, dass es gelungen ist, eine Reihe von engagierten und tennisbegeisterten Persönlichkeiten
für eine Mitarbeit im STV zu gewinnen. Sie seien hier kurz vorgestellt.

Neubesetzungen im Vorstand
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Miedler (ST), der topgesetzt war.
Kößler „verkaufte“ sich gut, unterlag
dennoch 4-6 3-6. Seinem Anifer
Teamkollegen Jakob Aichhorn (Wild-
card) ging es nicht besser. Jakob
scheiterte an Enrico Dalla Valle (ITA/7)
2-6 2-6. Radstadt-Youngster Lucas
Neumayer, mit einer Wildcard des
Veranstalters in den Hauptbewerb
gehievt, legte vor allem in Satz eins
gegen Matias Franco Descotte
(ARG/Q) eine weitere Probe seines
Könnens ab, musste jedoch Schul-
terbeschwerden Tribut zollen und
verlor 6-7(3) 1-6. Den Turniersieg
holte Lucas Miedler gegen Peter 

Heller (D/6) mit 6-1, 7-5. Erfreulich ist,
dass Gerald Mandl ambitionierte Pläne hat
und bereits nächstes Jahr ein noch besser
dotiertes Turnier stattfinden soll.

Final4 BL Herren 35 – Tennisfest in St. Johann

Das Team des Gastgebers holt den 
Vizemeistertitel

Hinten v.l. Herbert Riederer, Helmut Köck (beide ÖTV), Christian Zulehner (Präsident STV), Peter Scharler, Julian
Knowle, Uwe Zisser, Jaroslav Pospisil, Patrick Wölfler. Vorne v.l. Christopher Kas, Christian Mortsch, Christoph 
Illmer, Claus Derdak. (Foto: TC St. Johann)

Souveräne Nr. 1 der St. Johanner: Jaroslav Pospisil. 
(Foto: TC St. Johann)

Von Christian Mortsch

St. Johanns Herren 35 haben heuer sport-
lich für Furore gesorgt. Überragend agierte
Jaroslav Pospisil, der alle 5 Einzel gewann,
im Finale Florian Mayer eindrucksvoll in die
Schranken wies. Mit ihm und den „Alt-
stars“ Julian Knowle und Christopher Kas
(als Coach) sowie mit den St. Johanner

Stammspielern hatte das Team eine super
Mischung zwischen bekannten Namen in
Salzburg und über die Grenzen hinaus.
Sogar Jürgen Melzer wäre zum Finale 
angereist, wenn er nicht in Rom das Halb-
finale im Doppel erreicht hätte – gute 

Eine jahrelange Abstinenz ging
im August in Anif zu Ende: Mit
dem GM-Comites Open (ITF 
$ 15.000) rückte das Tennisland
Salzburg wieder in den interna-
tionalen Fokus. Um COVID 19 
gerecht zu werden, wurde den 
Sicherheitsbestimmungen be-
sondere Aufmerksamkeit ge-
schenkt: Eigene Ein- und Aus-
gänge, Fiebermessen vor Betre-
ten der Location und nach 200
Zusehern, kam keine Maus mehr
aufs Gelände.

17 Österreicher, darunter die Salz-
burger Benedikt Emesz (1. Salzburger TC)
und Richard Stoiberer (TC GM-Sports
Anif), starteten in die Qualifikation um 6
Plätze im Hauptbewerb. Leider kam kei-

Von Peter Bazzanella

ner durch, zu stark war die Konkurrenz
aus dem Ausland. Für Salzburgs Cracks
änderte sich auch im Hauptbewerb nichts:
Bernd Kößler (Wildcard) traf auf Lucas

Kontakte noch aus Jugendzeiten von MF
Christian Mortsch und treue Sponsoren
machen das alles möglich.
Der TC St. Johann mit Obmann Harald
Brandstätter und seinem Team haben für
das Final4 am 19./20. September für ein
gelungenes Tennisfest gesorgt. Am Frei-
tag bildete ein Pro/Am Doppelturnier einen
gelungenen Auftakt, ein Festzelt und meh-
rere hundert faire und begeisterte Zu-
schauer sorgten – unter Einhaltung aller
Sicherheitsmaßnahmen - für eine tolle
Stimmung.

Sportlich konnten die St. Johanner im Se-
mifinale mit einem 4:3 Sieg gegen Hart-
berg positiv überraschen, auch das Final-
spiel gegen Seriensieger Neudörfl war auf
Augenhöhe, trotz des letztendlich eindeu-
tigen 1:4 nach den Einzeln. Auch der ÖTV
war von der Organisation und der Stim-
mung in St. Johann begeistert und hat
dem Verein die Ausrichtung des Final4 im
Herbst 2021 in Aussicht gestellt. Christian
Mortsch: „Zum 70-jährigen Clubjubiläum
werden wir dann alles daransetzen, dass
wir es mit dem Meistertitel krönen.“

GM-Comites Open 2020

Internationales Tennis in Anif zu Gast

V.l. Gerald Mandl (GM Sports Anif), Günter Schwarzl (TL), Peter Heller
(2.), Lucas Miedler (1.), Christian Zulehner (Präsident STV), Martin Stem-
berger (Comites). (Foto: Bazzanella)
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Spiel, Satz und Sieg in Elixhausen
bei Wellness, Kulinarik und Tennis

Panorama SPA Horizont

DAY SPA täglich von 10–22 Uhr
AFTER WORK SPA MO–DO, 17–22 Uhr

YOGA-PROGRAMM – täglich

Externe Gäste heißen wir 
herzlich willkommen.

Sichern Sie sich Ihren Vorteilsblock mit 
„5+1 gratis“ für individuelle Anwendungen.

Unser Tipp:
Verbinden Sie Ihren DAY SPA Aufenthalt 
mit einem Genuss-Frühstück für EUR 29,–

romantikspahotel@elixhauserwirt.com Dorfstraße 14 · 5161 Elixhausen · Telefon +43 662 48 02 12 www.elixhauserwirt.at

Genießen Sie traditionelle, österreichische Haubenküche 
in historischen Stuben – ob zum Mittag- oder zum Abendessen.

Tennispark Elixhausen

3 Außenplätze mit Sandbelag
3 Innenplätze mit Teppichgranulat

Untergrubstraße 25, 
5161 Elixhausen bei Salzburg

Reservierung unter 
Telefon +43 662 480 827 oder unter
www.tennis04.com oder
http://www.tennis04.com
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Salzburger Landesmeisterschaften AK 2020 - outdoor

Der UTC Nußdorf feierte den 40er und der STV feierte mit
Von Peter Bazzanella

Salzburger Landesmeisterschaften Senioren 2020 – outdoor

Auch die Senioren feierten in
Nußdorf mit
Die Senioren-Landesmeisterschaften 2020 waren ebenfalls Teil des 40-Jahre-Jubilä-
ums des UTC Nußdorf am Haunsberg, wurden parallel zu den LM der Allgemeinen
Klasse gespielt, ein Teil der Spiele fand beim TC Oberndorf statt. In den Finalspielen
in den vier Altersklassen Herren 45, 55, 60 und 70 durften durchwegs die Favoriten
als Sieger vom Platz gehen.

Von Peter Bazzanella

Die Landesmeister Einzel, Benedikt Emesz und Ann-Sophie Seyfried. (Foto: Bazzanella)

Vizelandesmeister Bernd Kößler. (Foto: Bazzanella)

Herren 55: LM Wolfgang Kunstmann, links Günter
Schwarzl (TL), rechts Andreas Hopferwieser (Ob-
mann UTC Nußdorf). (Foto: Bazzanella)

Herren 60, v.l. Willi Weiß (2.), Erich Mild (1.).
(Foto: Bazzanella)

Ergebnisse LM AK
Ergebnisse Damen-Einzel:
1. Ann-Sophie Seyfried (UTC Oberalm)
2. Emma Leitner (UTC Seekirchen)
3. Christina Geib (UTC  Seekirchen)
Ergebnisse Herren-Einzel:
1. Benedikt Emesz (1. Salzburger TC)
2. Bernd Kößler (TC GM-Sports Anif)
3. Jakob Aichhorn (TC GM-Sports Anif)

Gabriel Schmidt (Oberndorf)
Ergebnisse Herren-Doppel:
1. Daniel Geib/Marco Moises 

(beide UTC Sparkasse Radstadt)
2. Jakob Aichhorn/Bernd Kößler 

(beide TC GM-Sports Anif)
3. Paul Emesz/Benedikt Emesz 

(beide 1. Salzburger TC)
Christian Mortsch/Patrick Wölfler 
(beide TC St. Johann im Pongau)

Der UTC Nußdorf am Haunsberg organ-
sierte zu seinem 40. Jubiläum die dies-
jährigen, ganz besonderen Tennis-Lan-
desmeisterschaften und gestaltete die 
Titelkämpfe zu einem Tennisfest. Das
spornte die Akteure zu tollen Leistungen
an, die das fachkundige Publikum mit gro-
ßem Beifall bedachte. Aber, wo es viel
Licht gibt, gibt es hin und wieder auch
Schatten: Das Bemühen, viele Termine
unter einen Hut zu bringen, ließen das
Doppelfinale platzen. Ann-Sophie Seyfried
und Benedikt Emesz setzten sich die Lan-
deskrone im Einzel auf, Doppellandesmei-
ster: Daniel Geib und Marco Moises.

Ergebnisse LM Senioren
Ergebnisse Herren 45:
1. Jürgen Vollmaier (TC GM-Sports Anif)
2. Gerhard Pöttler (TC Hallwang)
3. Michael Schiehlen (Salzburg)

Thomas Neumann (UTC Koppl)
Ergebnisse Herren 55:
1. Wolfgang Kunstmann (TC Neumarkt)
2. Manfred Rehrl (HSV Wals-Siezenheim)
3. Klaus Stieg (TC Hallwang)

Ergebnisse Herren 60:
1. Erich Mild (TC Neumarkt) 
2. Wilhelm Weiß (TC Neumarkt)
3. Helmut Ritter (1. Salzburger TC)

Ergebnisse Herren 70:
1. Randolf Pawlowski (1. Salzburger TC)
2. Manfred Scharler (SC Mittersill)
3. Konrad Höfinger (1. Salzburger TC)
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Boys U14, v.l. Dario Navarro (2.), Paul Pichler (1.).
(Foto: STV)

Von Peter Bazzanella

Die Sieger – Boys
Boys U12:
Lucas Wieser (TC St. Johann)
Boys U14:
Paul Pichler (USV Großarl)
Boys U16:
Gregor Gottein (UTC Eugendorf)
Boys U18: 
Zachary Paulik (TC Zell am See)
Boys U12 Doppel: 
Tobias Lassacher/Kevin Schnell (WTC
Großgmain/UTC Sparkasse Radstadt)
Boys U14 Doppel: 
Emil Krenek/Julius Jeitschko 
(UTC Seekirchen/WTC Großgmain)
Boys U16 Doppel: 
Felix Dürlinger/Samir Zulic 
(UTC Eugendorf/WTC Großgmain)

Die Sieger – Girls
Girls U12:
Elena Miljkovic (USV Elixhausen)
Girls U14:
Emma Leitner (UTC Seekirchen)
Girls U16:
Lara Faltheiner (TC Salzburg-Süd)
Girls Doppel:
Hannah Schwaiger/Carolina Steinlechner 
(TC St. Johann)

Landesmeisterschaften Kids outdoor

Der Lungau feiert eine Gold- und eine 
Silbermedaille
Kaum waren die LM Jugend Tennisge-
schichte, stand die Anlage des ESV ASKÖ

Girls U9, v.l. Paulina Schwaiger (1.), Mia-Sophie
Schnell (2.). (Foto: STV)

Boys U9, v.l. Kimi Kober (2.), Fabio Kollar (1.).
(Foto: STV)

Landesmeisterschaften Jugend outdoor

Paul Pichler und Emma Leitner glänzten
Der ESV ASKÖ Saalfelden und Turnierlei-
ter Hubert Zoffl waren von 4.-7. Septem-

ber sehr engagierte Gastgeber für die Ju-
gend-Landesmeisterschaften outdoor,
über 70 Jugendliche spielten mit. Die
Flachgauer Jugendlichen waren die Titel-
hamster Nummer 1, holten sich 9 „Gol-
dene“. Emma Leitner glänzte wie 2019 in
Obertrum, siegte im Einzel und Doppel.
Bei den Boys gab es Überraschungen:
Paul Pichler (USV Großarl) holte U14-
Gold, im Doppel U16 siegten die „Außen-

seiter“ Felix Dürlinger und Samir Zulic
(UTC Eugendorf/WTC Großgmain).

Von Peter Bazzanella

Die Sieger
Kids U8: 
Martin Meikl (ASKÖ Stoani Dorfgastein)
Girls U9:
Paulina Schwaiger (TC St. Johann)
Boys U9:
Fabio Kollar (TC Neukirchen)
Boys U10:
Matteo Bon (USK St. Michael)
Boys U11:
Luca Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)

Saalfelden von 11.-13. September erneut
im Fokus: die Titelkämpfe der Kids stan-
den an. Mehr als 60 Girls und Boys woll-
ten dabei sein, eine tolle Beteiligung. Das
Besondere daran: Matteo und Nicolina
Bon (beide USK St. Michael) überrasch-
ten den Lungau mit je einer Gold- und
einer Silbermedaille und so ein Erfolg ist
schon etwas länger her.
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Mannschaftsmeisterschaften 2020

Damen: Henndorf, Herren: TC GM-Sports Anif 
Von Peter Bazzanella

Die STV-MM 2020 startete durch COVID-19 verspätet in die neue
Saison, es konnten jedoch alle Bewerbe absolviert werden. Die
Bewerbe Herren 60, 65 und 70 sowie die Jugend U8 und U10
wurden in den Herbst verlegt.  Herzlichen Dank an alle Beteiligten,
die große Disziplin zeigten und alle Begegnungen ohne beson-
dere Vorfälle absolvierten.
Der Landesmeistertitel Damen wurde auch heuer eine Beute von
Union Woerle Henndorf. Bei den Herren kam es zur Wachab-

Finale Jugend U10, v.l. 2. UTC Seekirchen (Fabian Wuppinger, Moritz Sponer), 
1. TC St. Johann (Moritz Pichler, Anna Lena Demmelbauer). (Foto: privat)

löse: TC GM-Sports Anif zeigte sich unverwundbar, holte sich
erstmals die Landeskrone und schaffte nach einer knappen sport-
lichen Niederlage durch das Freiwerden eines Platzes noch den
Aufstieg in die 2. Bundesliga. Sehr erfreulich: Das Herrenteam des
UTC Sparkasse Radstadt steigt in die 1. Bundesliga auf.

LM Damen Union Woerle, v.l. Marlene Maier, Doris Dorfinger, Denise Greilinger. Petra
Grillenberger, Sandra Gruber. (Foto: Union Woerle Henndorf)

UTC Sparkasse Radstadt, Aufsteiger in die 1. BL Herren, hinten v.l. Marco Moises,
Björn Narejka, Lukas Neumayer, Jaroslav Pospisil. Vorne v.l. Sebastian Prechtl, 
Alexander Mozgovoy, Daniel Geib, Gerald Kamitz (MF). (Foto: UTC Sparkasse Radstadt)

Die Teilnehmer am Final4 Jugend U8 mit ihren Betreuern und Harry Westreicher
(STV). (Foto: privat)

LM Herren TC GM Sports Anif, v.l. Markus Wamprechtshammer, Partick Eichler, 
Gerald Mandl, Bernd Kößler (MF), Richard Stoiberer, vorne v.l. Dominik Haider, Jakob
Aichhorn, Charly Peter Zick. (Foto: GM Sports Anif)

Erfolge in den Bundesligen
2. BL Herren: 1. Platz UTC Sparkasse Radstadt
Herren 35: 2. Platz TC St. Johann im Pongau        Damen 60: 3. Platz UTC Eugendorf

Die Landesmeisterteams
Damen: Union Woerle Henndorf
Damen 35: SV Schwarzach Damen 45: ESV Uttendorf
Herren: TC GM-Sports Anif
Herren 35: TC St. Johann im Pongau 2 Herren 60: TC Neumarkt am Wallersee
Herren 45: TC Rot-Weiß Bad Hofgastein Herren 65: TC Neumarkt am Wallersee
Herren 55: TC Zell am See Herren 70: SC Mittersill
Jugend:
Jugend U08: UTC Niedernsill Jugend U13: WTC Großgmain
Jugend U10: TC St. Johann im Pongau Jugend U16: WTC Großgmain

• STV_2_2020_01.12_Seite  01.12.20  08:35  Seite 22
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Salzburger Landesmeister 2020
Allgemeine Klasse indoor
Damen: Betina Stummer (Grödig) 
Herren: Jakob Aichhorn (TC GM-Sports Anif)
Allgemeine Klasse outdoor
Damen: Ann-Sophie Seyfried (UTC Oberalm)
Herren: Benedikt Emesz (1. Salzburger TC)
Senioren indoor
Herren 35: Michael Minichberger (TC St. Johann im Pongau)
Herren 45: Peter Schwaiger (1. Halleiner TC)
Herren 60: Wilhelm Weiß (TC Neumarkt am Wallersee)
Herren 70: Hermann Tramberger (Salzburg)
Senioren outdoor 
Herren 45: Jürgen Vollmaier (TC GM-Sports Anif)
Herren 55: Wolfgang Kunstmann (TC Neumarkt am Wallersee))
Herren 60: Erich Mild (TC Neumarkt am Wallersee)
Herren 70: Randolf Pawlowski (1. Salzburger TC)
Kids + Jugend indoor
Mädchen U09: Paulina Schwaiger (TC St. Johann im Pongau)
Mädchen U10: Laurene Marschnigg (UTC Niedernsill)
Mädchen U11: Hannah Schwaiger (TC St. Johann im Pongau)
Burschen U08: Charlotte Höckner (1. Salzburger TC)
Burschen U09: Felix Ceschin (ESV Bischofshofen)
Burschen U10: Felix Guggenberger (TC Zell am See)
Burschen U11: Luca Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)
Mädchen U12: Elena Miljkovic (USV Elixhausen)
Mädchen U12  Doppel: Hannah Schwaiger/Saphira Mathoi (TC St. Johann/TC Golling) 
Mädchen U14: Emma Leitner (UTC Seekirchen)
Mädchen U16: Milena Radojkovic (UTC Seekirchen)
Burschen U12: Tobias Lassacher (WTC Großgmain)
Burschen U12  Doppel:Kevin Schnell/Tobias Lassacher (UTC Spk. Radstadt/WTC Großgmain)
Burschen U14: Dario Navarro (WTC Großgmain)
Burschen U16: Gregor Gottein (UTC Eugendorf)
Burschen U16  Doppel:Gregor Gottein/Valentin Glasl (beide UTC Eugendorf)
Burschen U18: Adrian Weißer (1. Salzburger TC)
Kids + Jugend outdoor
Kids U08: Martin Meikl (ASKÖ Stoani Dorfgastein)
Mädchen U09: Paulina Schwaiger (TC St. Johann im Pongau)
Mädchen U11: Marie Sykorova (UTC Niedernsill)
Burschen U09: Fabian Kollar (TC Neukirchen)
Burschen U10: Matteo Bon (USK St. Michael im Lungau)
Burschen U11: Luca Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)
Mädchen U12: Elena Miljkovic (USV Elixhausen)
Mädchen U12  Doppel: Hannah Schwaiger/Carolina Steinlechner (beide TC St. Johann i. Pg.)
Mädchen U14: Emma Leitner (UTC Seekirchen)
Mädchen U14  Doppel: Emma Leitner/Emilia Schulte  (UTC Seekirchen/Rifer Tennisclub)
Mädchen U16: Lara Faltheiner (TC Salzburg-Süd)
Burschen U12: Lucas Wieser (TC St. Johann im Pongau)
Burschen U12 Doppel: Kevin Schnell/Tobias Lassacher (UTC Spk. Radstadt/WTC Großgmain)
Burschen U14: Paul Pichler (USV Großarl)
Burschen U14  Doppel:Julius Jeitschko/Emil Krenek (WTC Großgmain/UTC Seekirchen)
Burschen U16: Gregor Gottein (UTC Eugendorf)
Burschen U16  Doppel:Felix Dürlinger/Samir Zulic (UTC Eugendorf/WTC Großgmain)
Burschen U18: Zachary Paulik (TC Zell am See)
Rollstuhl Tennis outdoor
Mixed AK  Einzel: Karl Lotz (Salzburger Rollstuhltennisverein)
Mixed AK  Doppel: Ingo Köffel/Werner Tinkhauser (Salzburger Rollstuhltennisverein)

Österreichische Meisterschaften 2020
Allgemeine Klasse indoor
Damen: 2. Platz Arabella Koller (Einzel/Großgmain) 
Herren: 3. Platz Lukas Neumayer (Einzel/UTC Sparkasse Radstadt)
Herren: 3. Platz Gabriel Schmidt (Einzel/Oberndorf)

Staatsmeisterschaften Allgemeine Klasse outdoor
Damen: 1. Nadja Ramskogler (Damen-Doppel/Salzburg)
Damen: 3. Tijana Zlatanovic (Damen-Doppel/UTC Seekirchen)
Damen/Herren: 3. Nadja Ramskogler/Jakob Aichhorn (Mixed/Salzburg/TC GM-Sports Anif)

Seniorinnen indoor
Damen 50: 3. Angelika Hattinger (Einzel/UTC Eugendorf)
Damen 60: 1. Renate Hojas (Einzel/UTC Eugendorf)
Damen 55: 3. Renate Hojas (Doppel/UTC Eugendorf)

SeniorInnen outdoor 
Herren 65: 2. Helmut Ritter (Doppel/1. Salzburger TC)
Damen 55: 2. Renate Hojas (Einzel/UTC Eugendorf)
Damen 55: 2. Renate Hojas (Doppel/UTC Eugendorf)

Staatsmeisterschaften Rollstuhl Tennis outdoor
Damen: 1. Christina Pesendorfer (Einzel/Salzburger Rollstuhltennisverein)

LM Herren indoor, v.l. Günter Schwarzl (TL), Jakob Aichhorn (1.), Marco Moises (2.),
Harry Westreicher (STV). (Foto: Bazzanella)

Staatsmeisterin Damen: Christina Pesendorfer. (Foto: privat)
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Von Dr. Johannes Landlinger

Aufgrund vieler praktischer Erfahrungen
und der Komplexität des Tennissports hat
sich der Salzburger Tennisverband ent-
schlossen, eine neue tennisspezifische
Testbatterie zu starten. Diese basiert
neben aktuellen sportwissenschaftlichen
Erkenntnissen auf den früher durchge-
führten Testungen des Instituts für Sport-
und Bewegungswissenschaften der Uni-
versität Salzburg und auf Daten des deut-
schen Tennisverbandes. Inhaltlich deckt
die Testbatterie alle für den Tennissport re-
levanten sportmotorischen Bereiche ab. In
Zusammenarbeit mit einem fachlich ver-
sierten IT-Spezialisten wurde eine aufwän-
dige Programmierung durchgeführt, wel-
che eine qualitativ sehr hochwertige
Durchführung und Auswertung der Er-
gebnisse erlaubt.

Die Ziele der Leistungsdiagnostik sind:
Erkenntnisse über die Effektivität des
Trainings zu liefern und den Trainern
das Handwerkszeug zu liefern, den
Fortschritt ihrer Athleten zu überprüfen.
Die Athleten zu höchstem Trainingsein-
satz zu motivieren und aufzuzeigen, ob
die eigene Arbeit die gewünschten
Fortschritte bringt sowie durch klare

Eine der beiden Gruppen beim sportmotorischen Test, hinten v.l.: Paul Pichler, Marie Kobalek, Anastasija Kovacevic.
Vorne v.l.: Diogo Wieser, Lucas Wieser, Dominik Michelic, Hannah Schwaiger, Elena Miljkovic. (Foto: STV)

Zielvorgaben eine Orientierung für das
Training zu bieten.
Die Selbsteinschätzung der Athleten zu
verbessern und das Verständnis für die
athletischen Voraussetzungen im Ten-
nissport zu fördern.
Potentielle Gesundheits- und Verlet-
zungsrisiken aufzudecken, denen an-
sonsten keine Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden könnte.

Am Samstag, 10. Oktober wurden – auf-
geteilt in zwei Gruppen – je einen halben
Tag gesamt 17 Leistungsjugendliche ge-
testet. 
Ein zweiter Testtag ist noch für Dezem-
ber geplant. In Zukunft werden die Er-
gebnisse des Tests auch ein Baustein
der Kaderkriterien des STV sein. 
Zweimal pro Jahr wird die Möglichkeit be-
stehen, den Test zu absolvieren.
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Von Peter Bazzanella

Fast 400 Jugendliche und Kids waren begeisterte Teilnehmer an den vier Tur-
nieren beim Rifer TC, beim UTC Piesendorf, beim TC Neumarkt und beim ESV Bi-
schofshofen und dem Tennispoint Anif, die das Masters der Besten wegen
Schlechtwetters in der Halle abwickelten. Das erste Turnier in Anif fiel COVID 19
zum Opfer.

Ein herzliches Dankeschön den veranstal-
tenden Vereinen, GM-Sports Anif für die
Bereitstellung der Hallenplätze für das Ma-
sters sowie den engagierten Eltern und
Betreuern.

Masters Bischofshofen, Boys U18, v.l.: TL Günter
Schwarzl, Gregor Gottein (1.), Felix Dürlinger (2.).

(Foto: Peter Gottein)

Sieger Rifer TC – Kids BU8: Felix Hof-
mann (Rifer TC), BU9: Moritz Reiter (ESV
Boischofshofen), BU10: Fabian Wuppin-
ger (UTC Seekirchen), BU11: Fabian
Gassner (UTC Niedernsill), GU9: Zoey
Zandomeneghi (OÖ); Jugend BU12: Max
Heidlmair (OÖ), BU14: Simon Gruber (T),
BU18: Felix Steindl (NÖ), GU12: Lena
Eder (OÖ), GU14: Anna Payer (V), GU18:
Annika Glaser (W).
Sieger UTC Piesendorf – Kids U8: Mar-
cel Reindl (UTC Niedernsill), U9: Luca Sa-
geder (OÖ), U10: Peter Hallinger (TC Wer-
fenweng), U11: Moritz Pichler (TC St.
Johann); Jugend BU12: Luca Wieser (TC
St. Johann), BU18: Zachary Paulik (T’C
Zell am See), GU14: Ashleigh Paulik (TC
Zell am See).
Sieger TC Neumarkt – Kids BU9:
Samuel Guggenberger (NÖ), BU10: Mat-
teo Bon (K), BU11: Dominic Bergmair
(UTC Eugendorf), GU9: Paulina Schwai-
ger (TC St. Johann), GU11: Anna-Lena
Demmelbauer (TC St. Johann); Jugend –
BU12: Jan-Benjamin Hemmetzberger
(OÖ), BU14: Dario Navarro (WTC Großg-

Piesendorf, Boys U8, stehend v.l. Simon Niederacher, Marcel Reindl, Martin Egger,
knieend v.l. Jonas Aigner, Elias Trixl, Amy Höller, Joleen Scherer. (Foto: Jörg Eberhardt) Neumarkt, Boys U14, v.l.: Dario Navarro (1.), Manuel Lassacher (2.). (Foto: Peter Nikodem)

Rifer TC, Boys U11, v.l.: Fabian Gassner (1.), Dominic
Bergmayr (2.), TL Alfred Friess. (Foto: Rifer TC)

main), BU18: Gregor Gottein (UTC Eu-
gendorf).
Sieger ESV Bischofshofen (Masters) –
Kids BU8: Max Leon Köth (UTC Eugen-
dorf), BU9: Luca Sageder (OÖ), BU10:
Peter Hallinger (TC Werfenweng), GU10:
Paulina Schwaiger (TC St. Johann); Ju-
gend – BU12: Patrick Mikenda (OÖ),
BU14: Dario Navarro (WTC Großgmain),
BU18: Gregor Gottein (UTC Eugendorf),
GU12: Elena Miljkovic (USV Elixhausen).

Von Dr. Johannes Landlinger
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Stützpunkt Sbg Nord Stützpunkt Pongau Stützpunkt Pinzgau

Stützpunktleiter:
Mag. Markus 
Huthöfer, B.Sc.

Trainer:
Constantin 
Feichtinger, B.Sc.

Das Team 

Stützpunktleiter:
Mag. 
Manuel Söllner

Stützpunktleiter:
Daniel 
Wieser

Das Team 

Stützpunktleiter:
Mag. 
Hubert Zoffl

Trainer: 
Mag. 
Jörg Eberhardt 

Das Team 

Der regionale Stützpunkt Pongau kann
in einem durch COVID-19 organisato-

risch schwierigen Jahr, auf
eine erfolgreiche Sommer-
saison zurückblicken. Der
16-köpfige Kader wurde
durch die Zu-
gänge von Klara

Kogler (UTC Sparkasse Rad-
stadt) und Johannes Mayer-
hofer (UTC Wagrain) ver-
stärkt. Bei den Lehrgängen
wurde an Technik, Taktik und Kondition
gefeilt, wobei die Pongauer Talente als
Gruppe zusammengewachsen sind.
Dies zeigte sich an der guten Stimmung
und den guten Ergebnissen bei den heu-
rigen Sparkassecup-Turnieren.
Besonders hervorzuheben ist die dreitä-
gige Turnierbetreuung, kombiniert mit
einem Lehrgang bei den Österreichi-
schen Jugendmeisterschaften in Bruck
an der Mur. Drei Kinder versuchten ihr
Glück im Hauptbewerb, eine Spielerin in
der Qualifikation und weitere zwei Spie-
ler nutzten die hervorragenden Trainings-
bedingungen. Damit waren die Pongauer
eine starke Gruppe im Salzburger Team.
Beendet wurde die Sommersaison mit
den Kids- und den Jugend-Landesmei-
sterschaften in Saalfelden. Das tolle Er-
gebnis: 4 Landesmeistertitel für Paulina
Schwaiger/U9 , Lucas Wieser U12, Paul
Pichler U14 und Carolina Steinlechner/
Hannah Schwaiger/Doppel U12. Zu-
sätzlich freuen wir uns über weitere zwei
2. Plätze und drei 3. Plätze. Das Trainer-
team und die Mitglieder des regionalen
Stützpunkts Pongau freuen sich auf die
kommende Wintersaison.

Nachdem die Hallensaison 2020 durch
den Lock-Down abrupt beendet
wurde, ging unser Pinzgauer Kader mit
sehr gemischten Gefühlen in die Som-
mersaison. Mit einem wöchentlich
stattfindenden gemeinsamen Training
in den Sommerferien und den regel-
mäßigen Turnierteilnahmen wurde ver-
sucht, ein wenig Normalität in den 
Tennisalltag zu bringen. Rückblickend
betrachtet eine richtige Entscheidung.

So gingen doch alle motiviert und gut
vorbereitet im September in die Ju-
gend- und Kids-Landesmeisterschaf-
ten in Saalfelden. Der Heimvorteil war
sicherlich kein Nachteil. Somit holten
sich Fabio Kollar (Boys U9), Luca Bo-
schele (Boys U11) und Marie Sykorova
(Girls U11) die Landesmeistertitel. Mit
zusätzlich vier 2. Plätzen und einem 
3. Platz war die Ausbeute sehr zufrie-
denstellend.

Voller Tatendrang sah man sich bereits
im Winter beim Training - nur ein neu-
erlicher Lock-Down bremst nun diese
Euphorie. Nichtsdestotrotz wird ver-
sucht, durch regelmäßigen Kontakt die
Laune hochzuhalten.

Alle freuen sich aber schon auf ein ge-
meinsames Training und die Turnierteil-
nahmen 2020/21.

Das Trainerteam im regionalen Stütz-
punkt Pinzgau ergänzen Tim und
Lukas Hartmann vom UTC Niedernsill
sowie David Haslgruber aus Saal-
felden.

Klara Kogler

J. Mayerhofer

Trotz der schwierigen Bedingungen durch
COVID-19 ist es gelungen, einen Teil der
Lehrgänge und einen Großteil der Turnier-
betreuungen, welche am Programm der
regionalen Stützpunkte standen, durchzu-
führen. Leider nicht möglich war aus Ter-
mingründen der Vergleichskampf, welcher

im Sommer 2021 wieder stattfinden soll.
Auf eine Veröffentlichung der geplanten
Termine in der Wintersaison 2020/21 wird
verzichtet, da wir kurzfristig auf die Ent-
wicklung der Situation reagieren müssen,
die Eltern der Kaderkinder werden so gut
wie möglich informiert.

Wir hoffen darauf, dass im Winter doch
zumindest teilweise das Tennisspielen in
den Hallen möglich sein wird. Für die
Sommersaison 2021 sind wir optimistisch,
dass wieder ein weitgehend normaler 
Trainings- und Wettkampfbetrieb stattfin-
den kann.

Förderung junger Talente in den Bezirken
Regionale Stützpunkte Sbg Nord, Pongau, Pinzgau

Von Manuel Söllner /Daniel WieserVon Constantin Feichtinger/Markus Huthöfer Von Jörg Eberhardt /Hubert Zoffl

Das Ziel des Stützpunktes Salzburg
Nord ist, motivierte Kinder der Jahr-
gänge 2009 bis 2012 mit aller Leiden-
schaft, Kompetenz und vollem Einsatz
bei ihrem Wunsch, leistungsorientiert
Tennis zu spielen, bestmöglich zu för-
dern. Die Spieler und Spielerinnen wer-
den bei Lehrgängen, Trainings und Tur-
nieren professionell betreut, kommen in
den ersten Kontakt mit dem Salzburger
Tennisverband und schaffen dabei ver-
einsübergreifende Freundschaften. Das
Tennisjahr war organisatorisch sehr
schwierig und einige innovative Ideen des
Trainerteams sind leider Corona zum
Opfer gefallen. Trotzdem konnten im
Sommer und Herbst drei abwechslungs-
reiche und leistungssteigernde Lehr-
gänge absolviert werden. Der Lehrgang
im September wurde für eine bestmögli-
che konditionelle und taktische Vorberei-
tung auf die Kids-Landesmeisterschaft
genutzt. Mit gestärktem Selbstbewusst-
sein konnten die Kids erfreulicherweise
sieben Podiumsplatzierungen erringen.
Zudem durften zwei Kinder durch eine
Nachnominierung am Bundesfinale der
Landesmeisterteams U10 teilnehmen und
das Bundesland Salzburg mitvertreten.
Dabei konnten sie wichtige Erfahrungen
für ihre weitere Entwicklung sammeln.
Mit diesen Erfolgen und Erfahrungen in
der Tasche, geht es für die Kinder mit
einer gehörigen Portion Rückenwind in
das neue Tennisjahr 2021. Auch das Trai-
nerteam des Stützpunkt Nord schmiedet
bereits Pläne für das kommende Jahr,
um wieder neue und abwechslungsrei-
che Lehrgänge bieten zu können. Zu-
sätzlich zu den Lehrgängen soll erstmals
auch ein wöchentliches Training im ULSZ
Salzburg-Rif abgehalten werden.
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Seit einem Jahr bin ich Kids-Landesver-
bandstrainer in Salzburg und bin sehr zu-
frieden mit der Entwicklung des Kids-Berei-
ches. Die rege Teilnahme an regionalen
Turnieren und das steigende Leistungsni-
veau bei den Kids-Landesmeisterschaften
zeigen dies in aller Deutlichkeit.
Für die besten 2009er und 2010er Jahr-
gänge besteht die Möglichkeit, einmal pro
Woche für drei Stunden gemeinsam im
ULSZ Salzburg-Rif zu trainieren. Darüber

hinaus bieten wir für den gesamten Kids-Landeskader regelmäßig
Lehrgänge an. Ein wichtiger Eckpfeiler der Leistungen ist die na-
tionale Turnierbetreuung. Dadurch können die besten Salzburge-
rInnen großartige Erfahrungen bei hochwertigen Turnieren und
auch Nationalkaderlehrgängen sammeln. In enger Absprache mit
den Stützpunkttrainern werden in naher Zukunft weitere 2011er

Von Markus Huthöfer

Lehrgang Kids am 16.7.2020 in Rif. Vorne v.l. Luca Boschele, Benjamin Seiwald, Dominik Michelic, Johanna Schernthaner, Anna Lena Demmelbauer, Magdalena Schalwich,
Teodora Kovacevic. Hinten v.l. Markus Huthöfer, Nina Desch, Anastasija Kovacevic, Fabian Gassner, Marie Sykorova, Saphira Mathoi, Felix Guggenberger, Carolina Steinlechner,
Constantin Feichtinger. (Foto: STV)

Kids-Teamcup U10 im Juli in der Südstadt. Hinten v.l. Markus Huthöfer (Headchoach),
Fabian Gassner, Marie Sykorova, Johanna Schernthaner, Valentina Ivankovic (Coach).
Vorne v.l. Paulina Schwaiger, Felix Guggenberger, Anna Lena Demmelbauer, Kimi
Kober. (Foto: STV)

Kids-Kader 2020
2009 Luca Boschele, Andreas Erlinger, Anastasija Kovacevic, Dominik Michelic, 

Magdalena Schalwich, Hanna Schwaiger, Benjamin  Seiwald,  Carolina
Steinlechner 

2010 Anna Lena Demmelbauer, Fabian Gassner, Felix  Guggenberger, Teodora
Kovacevic, Johanna Schernthaner, Tobias Stoiser, Marie Sykorova

2011 Kimi Kober, Moritz Pichler, Paulina Schwaiger

Betreuungen 2020
Veranstaltung Datum Ort
ÖTV Kids Lehrgang U9/U10 14.-16.02.20 Niederöblarn
ÖTV Kids KAT 1 U9/U10 13.-15.03.20 Wien – abgesagt
ÖTV Einladungsturnier U9/U10 24.-26.04.20 Lienz – abgesagt
ÖTV Kids KAT 1 U9/U10 01.-03.05.20 Wien - abgesagt
Kids Team Cup 22.-25.07.20 Südstadt
ÖTV Kids Masters U9/U10 07.-09.08.20 Schladming
ÖTV U10 Mannschafts-Bundesmeisterfinale 02.-04.10.20 Salzburg
ÖTV Einladungsturnier U9/U10 16.-18.10.20 Wien-Schwechat
ÖTV Kids KAT 1 U9 / U10 20.-22.11.20 Neunkirchen

Kids-Kaderlehrgänge 2020
Art Termin Ort
1. Kaderlehrgang 23.02.2020 von 12 bis 15 Uhr ULSZ Rif
2. Kaderlehrgang 11.04.2020 von 9 bis 12 Uhr ULSZ Rif
3. Kaderlehrgang 16.07.2020 von 11 bis 19 Uhr ULSZ Rif
4. Kaderlehrgang 27.12.2020 von 11 bis 14 Uhr ULSZ Rif

Jahrgänge aufgenommen, die sich im Laufe des Jahres aufgrund
ihrer Leistung und Entwicklung hervorgetan haben. Weiters kom-
men die 2012er Jahrgänge erstmals neu hinzu.

STV-Kids-Kader –– positive Bilanz 2020

Mag. Markus Huthöfer,
Headcoach Kids
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ROG-Liga 2020 –– Streifzug in Bildern
Die Sommersaison 2020 war geprägt von dem Versuch viel Ab-
stand zu halten, um Corona keinen Anlass zum Eingreifen zu
geben. Das Bemühen, mit dem Virus leben zu lernen, ist im Gro-
ßen und Ganzen gelungen. Sowohl in der ROG-Liga, wo heuer
wieder 85 Teams mitgespielt haben, als auch im Hobbycup mit
sogar 130 Teams. Das beliebte Hobbycup-Abschlussfest im Sep-
tember beim Allerberger fiel zwar Corona zum Opfer, aber das
Wichtigste wurde geschafft: SPIELEN, SPIELEN, SPIELEN – das
war mit Abstand das Beste an der heurigen Saison.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Beteiligten, Eltern wie
Kindern, sowie allen Hobbycupspielerinnen und -spielern, recht
herzlich für ihre Disziplin im Sommer bedanken.

Mein Appell an euch: Haltet bitte jetzt im Winter die Co-
rona-Regeln strikt ein. Wir alle haben es selbst in der Hand,
diese schwierige Phase nicht unnötig in die Länge zu zie-
hen. Versprochen?

Von 
Manfred

Schmöller

SV Schwarzach (Foto: STV)

TC Bürmoos (Foto: STV)

UTC Radstadt (Foto: STV) SV Marzoll (Foto: STV)

TC ASKÖ Maxglan (Foto: STV)

TC ASKÖ Maxglan (Foto: STV)

UTC Oberalm (Foto: STV)

TC ASKÖ Maxglan (Foto: STV)
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Die Sieger
SALZBURG NORD
Abtenau: Julian Pehab, Luca Krammer, Nina Buchegger
Bergheim: Joachim Krebs, Michael Lirk, Jonas Unterluggauer, Lorenz Höckner,
Lukas Appl, Leonid Mader, Rafael Mayerhofer, Charlotte Hockner
Rif: Max Reisch, Julian Pehab, Leonid Mader, Luca Krammer, Nina Buchegger
PONGAU
Goldegg: Felix Kerschbaumer, Laura Serra, Moritz Pichler, Andre Walkner, Mat-
teo Bon, Gabriel Bergher, Klara Kogler, Tobias Ebner, Samuel Angerer, Moritz Wink-
ler, Luisa Steiner, Tobias Winkler
Radstadt: Johannes Mayerhofer, Paulina Schrempf, Georg Kuffner, Elias Beier-
schoder, Luca Serra, Anna Viehhauser, Peter Wiedemaier, Luca Sageder, David
Ruhdorfer, Sebastian Arnold, Lenart Gufler, Luis Fuchs
St. Johann: Felix Kerschbaumer, Andreas Windhofer, Anna Viehhauser, Andre
Walkner, Mia-Sophie Schnell, Laura Prommegger, Felix Bretterebner, Sebastian
Ebner, Luisa Steiner
PINZGAU
Bruck: Luca Boschele, Daniel Buchegger, Felix Guggenberger, Tobias Klausner,
Matea Rogetzer, Lorenz Hager, Fabian Niederacher, Jakob Eberhardt, Paul Breit-
fuß, Cenk Öztürk, Joleen Scherer
Saalfelden: Marcel Wimmer, Felix Guggenberger, Julius Schläffer, Andreas Segel,
Stefan Simic, Alexander Karadza, Noah Boschele, Fabio Kollar, Wolfgang Viertler,
Samuel Fuchs, Simon Niederacher
Uttendorf: Leonhard Lemberger, Arjuna Herr, Julius Schläffer, Tobias Klausner,
Laurene Marschnigg, Fabio Kollar, Jakob Schosser, Marie Tegischer, Thomas Au-
ßerbichler, Luca Lederer, Jonas Aigner, Fabian Hausegger
Masters ––Schwarzach/Zell am See: Felix Kerschbaumer, Daniel Buchegger,
Mia-Sophie Schnell, Wolfgang Viertler, Nina Buchegger

Rookie Cup 2020

Pinzgau und Pongau waren die Hot Spots
Von Peter Bazzanella

Mit 137 Teilnehmern in Bruck, Saalfelden, Uttendorf bzw. 130 Teil-
nehmer in Goldegg, Radstadt und St. Johann waren der Pinz-
gau und der Pongau die Hot Spots des Rookie Cups 2020.

Da nimmt sich der Flachgau, die Stadt Salzburg und der Tennen-
gau (Bergheim, Abtenau und Rif) mit 73 Teilnehmern schon ein
wenig bescheidener aus. Die meisten Teilnehmer meldeten der ESV
Uttendorf und der UTC Goldegg mit jeweils 49 Spielerinnen und
Spieler. Ein herzliches Dankeschön den Veranstaltern, Eltern, Be-
treuern für ihr Engagement und den Kids für ihre Begeisterung,
denn diese ist der Lohn für den Einsatz aller.

Turnier Rifer TC, v.l. Theresa Bogensberger, Nina Buchegger, Olivia Krammer, Felicia
Wagenleitner, Ilva Donhauser, Alina Nascu, TL Alfred Friess. (Foto: Rifer TC)

Turnier ESV Saalfelden v.l. Fabian Hausweger, Elias Trixl, Simon Niederacher, Joleen
Scherer, Gabriel Egger, TL Rene Haid (hinten). (Foto: ESV Saalfelden)

Turnier ESV Saalfelden v.l. Fabian Hausweger, Elias Trixl, Simon Niederacher, Joleen
Scherer, Gabriel Egger, TL Rene Haid (hinten). (Foto: ESV Saalfelden)

Turnier ESV Uttendorf, v.l. Gabriel Egger, Martin Egger, Jonas Aigner, Marcel Reindl,
Amy Höller, TL Jörg Eberhardt. (Foto: ESV Uttendorf)
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Seit vielen Jahren ist der UTC Sparkasse
Tamsweg für seine überregionalen Tennis-
Veranstaltungen im südlichsten Salzburger
Bezirk bekannt. Im heurigen Tennissom-
mer konnten Rekord-Teilnehmerzahlen
verzeichnet und zahlreiche neue Mitglie-
der gewonnen werden.

Nach dem aufgrund von Corona untypi-
schen Saisonbeginn Anfang Mai (ohne
Meisterschafts-Spiele) wurde ein ur-
sprünglich für Kroatien geplantes Pfingst-
Tenniscamp kurzerhand auf die Tams-
weger Tennisanlage verlegt und erfreute
sich großer Beliebtheit bei den knapp 60
TeilnehmerInnen. An mehreren Tagen konnte
so unter Anleitung von drei clubinternen
Trainern an der individuellen Tennistechnik
gefeilt werden. Anfang Juni konnte ein
Head-Schlägertest-Wochenende or-
ganisiert werden, welches sehr guten An-
klang bei den Mitgliedern fand.

Den Turnier-Auftakt bildete im Juni und
Juli die 5. Auflage der „UTC & Friends
Summer Trophy“ – ein Bewerb für am-
bitionierte Hobby-SpielerInnen. Im Verlauf
von fünf Wochen wurden dabei zunächst
in Gruppenspielen die Bestplatzierten er-
mittelt und in weiterer Folge im K.O.-Sy-
stem die Sieger gekürt.

Das Turnier-Highlight der Region Lungau,
die international besetzten 16. „Inter-
sport Frühstückl Open“, gingen heuer
mit Rekordbeteiligung über die Bühne. An
drei Tagen matchten sich über 70 Teilneh-
merInnen in den Bewerben Meisterschaft,
Hobby, 50plus und Mixed Doppel auf der
wunderschönen Anlage der Marktge-
meinde Tamsweg um den Sieg.

Die achten „Gambswirt Open“ – ein
sehr beliebtes Doppelturnier für Damen
und Herren – bildeten im September den
Abschluss im heurigen Turnierkalender.
Dank der vorhandenen Flutlicht-Anlage
wurden zahlreiche spannende Matches
erst in den späten Abendstunden ent-
schieden.

Nach einigen schwierigen Jahren im Mei-
sterschaftsbetrieb konnte sich die 1. Her-
renmannschaft ausgehend von dem
Wiedereinstieg in der 3. Klasse kontinuier-
lich steigern und erreichte heuer – nach
einer makellosen Saison (7 Siege) – den
Aufstieg in die erste Klasse. Ebenso er-
folgreich waren die beiden Mixed-Mann-
schaften in der STV Hobbyliga. Das
erste Team wurde nur aufgrund der
schlechteren Satzdifferenz Zweiter, die zwei-
te Mannschaft belegte ebenfalls Rang zwei.

Erstmals nahmen die Tamsweger Herren
auch an der 35er Meisterschaft im

Tennis-Boom im Lungauer Bezirkshauptort
Tamsweg Von Mag. Wolfgang Krabath 

und Mag. Claudia Antretter

Die Teilnehmer des Doppelturniers „Gambswirt Open“. (Foto: UTC Sparkasse Tamsweg)

Gemütlicher Saisonabschluss der „Ladies Tennis Evenings“. (Foto: UTC Sparkasse Tamsweg)

Die wunderschöne Anlage des UTC Sparkasse Tamsweg mit 5 Sandplätzen. (Foto: UTC Sparkasse Tamsweg)
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Herbst teil und konnten den dritten Platz
belegen.
Äußerst positiv verlief die Saison auch für
die Kids und Jugendlichen des Vereins.
Nach vielen Jahren der Auswärts-Fahrten
konnte heuer wieder eine Lungauer ROG
Liga organisiert werden, in der sich drei
Tamsweger Teams erfolgreich mit den an-
deren Lungauer Vereinen messen konn-
ten. Daneben wurde für die Einsteiger-Kin-

der auch eine Kooperation mit der Volks-
schule Tamsweg angeboten und über die
Sommermonate hinweg ein Training orga-
nisiert. Insgesamt konnten auf diese
Weise ca. 50 Kinder und Jugendliche er-
reicht und betreut werden. 
Ebenfalls ein erfolgreiches Novum stellten
die „Ladies Tennis Evenings“ dar, an
denen ca. 40 Damen teilnahmen und wö-
chentlich sowohl die Trainingseinheiten als

auch die nachfolgenden Doppelspiele und
das Après-Tennis auf der Terrasse genossen.
Ein großes Anliegen ist die umfassende
Sanierung des 40 Jahre alten Club-Ge-
bäudes, um auch wieder eine zeitgemäße
Infrastruktur für die Tennis-Community zu
schaffen. Die Gespräche mit der Marktge-
meinde Tamsweg sind derzeit im Gange
und der Verein ist zuversichtlich, dass sie
zu einem positiven Abschluss gelangen.

Detaillierte Infos zum Verein und zu den Veranstaltungen finden  Sie auf der Vereinshomepage 
www.tc-tamsweg.com bzw. auf Facebook www.facebook.com/UTCSparkasseTamsweg

Das Herrenteam, v.l.: Herbert Antretter, Wolfgang Krabath, Alexander Moser, Thomas
Rest. (Foto: Hannes Perner, LN) Tamsweger Tenniskids mit Obmann Wolfgang Krabath. (Foto: Hannes Perner, LN)

UTC Oberalm: Viel Spaß beim
Tennis mit der Babyelefantenherde.
(Foto: UTC Oberalm)

Alle Informationen zu Veranstaltungen und Turnieren siehe

www.salzburgtennis.at
Liebe Tennisfreunde!
Aufgrund der diesen Winter noch bestehenden Unsicherheit, welche Veranstaltungen und Turniere stattfinden können, verzichten wir
in dieser Ausgabe auf den gewohnten Terminkalender. Alle aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Auch beim Rasenturnier des 
USV St. Georgen war Abstandhalten

angesagt.
(Foto: USV St. Georgen)
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Alle Veranstaltungen, Turniere und
Termine aktuell auf unserer Homepage:

www.salzburgtennis.at


